
Lörrach, den 21.03.2023

Pressemitteilung der Grünen-Fraktion zum geplanten Kauf einer 
semistationären Geschwindigkeitsüberwachungsanlage

Neben zugeparkten Geh-und Radwegen stellen Geschwindigkeitsüberschreitungen nach wie vor eine
bedeutende Gefahren- und Lärmquelle für alle, insbesondere schwächere Verkehrsteilnehmer und 
Anwohner dar. Die Erfahrung zeigt, dass ihre dauerhafte Überwachung und Ahndung daher 
unerlässlich ist. Stationäre Blitzer sorgen an besonders neuralgischen Punkten bereits für deutliche 
Beruhigungen, weil die Anlagen bekannt sind und überhöhtes Tempo für unangenehme Post sorgt. 
Fehlt eine solche Überwachung, schleicht sich vielerorts Unbedachtheit, Desinteresse oder gar 
Übermut ein, so dass aus Tempo 30 rasch Tempo 50 wird und besonders gerade Streckenverläufe so 
manchen dazu verleiten, mal richtig Gas zu geben. Semistationäre Messanlagen können hier für die 
nötigen Überraschungseffekte und Lernanreize sorgen. Notorische Schnellfahrer werden sich davon 
vielleicht nicht sofort belehren lassen, müssen aber immerhin empfindliche Geldbußen entrichten, 
die auf lange Sicht doch gewisse Anpassungserfolge erzielen können. Die Grünen stimmen der 
Anschaffung einer solchen Anlage daher unbedingt zu. Sollte sie sich „bewähren“, sollte durchaus 
über den zeitnahen Kauf weiterer Geräte nachgedacht werden.
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